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Fruchtwenders Hr- Johann George Koch, soll das
denselben gehörige zu Kassel in der Vinzenzstraße
unter ittr, 6i 7 an dem Kaufmann Hrn. Hellmuth,

und dem Schneider Hrn. Wenzel gelegene Wohn
haus Mittwochen den -7ten Juli isu, Nachmü,
mittags 2 Uhr in der Schretbestube des Distrtktrno-
tars Dr. Wilhelm Wille zu Cassel öffentlich an den
Meist, und Leztbiekenoen versteigert und bei einem
annehmlichen Gebot der Zuschlag sogleich ertheilt
werden. Diese Versteigerung wird mit Bekannt
machung der tasten, Klauseln r»nd Bedingungen
dieses Verkaufs und mit dem Ausgcbot von 2331

Franken oder 600 Rthlrn. eröffnet werden.
Wille.

4. Milsungen. Da in dem zum öffentlichen Ver
kauf, der den Erben des Tuchmachers Justus
Heinrich Ehrlich dahier zustehenden Grundstücke,
gestandenen Termin unzulängliche Gebore gesche
hen, indem; 1. auf Oie ^ Parrlehnhufe, mehr

nicht als 2ZZ Zr. roCcnt., (voRchlr.); 2. auf z'Ach.
5 iss Rrh. Erbland, am Koppe.ihagen zur Hälfte

46Fr. ö2EclU,, (l2 Rlhir); 3. auf den 3 'Ach.
Sa Ruth. Erblviefe, n, der rutzengruöe, 1943^
ssEeut., (SoRrhtr.); 4 . auf oeu z Ach. 3^ Ruth.
Erbgarren, an der Steingaffe nur 85 Fr. 47 Cent-,

(22Rthle.); gebothen worden find, &gt;0 »st ander-
weiter Termin auf Montag den 15.Julius in der
Gefchaflsstude des Notars Vormittags 9 Uhr an

 gesetzet, in welchem Kaustlcd aber erscheinen u. dielen,
können; den Zuschlag aber bei Königl. DistrttlS,
Tribunal zu Kassel auszuwurcteu haben. Den
8. Juniuö i8&gt; x.

Der Kantons - Notar, I. C. W. Bau mann.

5. Milfnngen. Za den ostentlich.n Verkauf der,
von dem auf der Kuhmannsyaide verstorbenen

Oekonom Christian Huther huiierlastenen, zu
Milsungen gelegenen Grundstuchen ist, da in dem
 iken Termin keme Gebore geschehen, nochmahliger
Versteigccungs - Termin auf Mruvoch den 17.

Julius in Dem Wohnhauß am Marchr, Vormittags
y Uhr angesetzt. Kaufttedhaber sind durch den
unterzeichneten, hiezu kommittirten, Notar einge
laden, besagten Tags am genannten Ort zu.er
scheinen, auf das i. neu erbaute, am Marcht

dahier unter Nro. 67 und 68 gelegene Wohnhauß,
Stallung, Hofraum und Zugchör; 2.f Rut., Erb
 garten am Sande; &lt;3. ,Ack Sj^Ruth., Erbgartcn
in der Trlncheliche; 4 - rl Ack-, ' Erbwiese im

Grund; 5 U Ach. 55 » Ruch. Erbland vor der

Ellenbergcrr Pforte zu biethen; und haben die
Meistdiethenden das Zuschlagserkenntniß aus Königl.
Distrikts-Tribunal zu Kastei zu erwarten» Den

»7. Junius i8ll.
Dt'r KantvnLr Notar, I. C W. B a u m a n n.

6. Naumburg. In dem anheute zum Behuf des

praparatiorischen Zuschlags abgehaltenen Licitations-
Termin, der von des hiesigen Lradtförsters Jakob

Hahn, letzter Ehefrau, nachgelassenen, dahier

gelegenen Immobilien, find folgende Gebote gS
schehen, und zwar; ». auf das Hauß an der Ecke der
neuen Straße, 864 Franks; v. auf den Garten
auf der Gänsewiese, 34??» Frank» lmd; c. auf die
Wiese bei der Lungenmüle, 155 Franks. Weitern
Termin zum definttiv Zuschlag habe ich auf Montag
den 15. k. M. früh io Uhr auf meine Geschäfts,

stube dahier bestimmt; welches ich denjenigen die
überbiethen wollen, oder die sonst bei diesem Akt

interesstrt sind, hiermit, und mit. Beziehung auf
die frühere Bekanntmachung in Nro. 46 des Feuille,
tons zur Kenntniß bringe. Den 27.Juny r8»l.

-Der Kantons, Notaire, F abra.
7. Gudensberg. Wegen des im heutigen Ter&lt;

mine nicht annehmlich geschehenen Gebots, auf die
mittelst des Feuilletons Nr. 48 zum Verkauf ausge,
fchriebencm Gchesserfchen Grundstücke dahier wird auf
Ansuchen der George Schessers Witwe hierselbst,
für sich und als Vocmünderin ihrer Kinder, auch

 des Nebenvormuudes Friedrich Schessers von Uns,

Hausen, Kantons Gensungen, ein zwetter Verkaufs,
Termin auf Dienstag den 23ten dieses bestiminr, wel,
ches, so wie daß die Abjudikation vom königl. Di,
strikrs, Tribunal alsdann erfolgen wird, den Kauf,
licbhabern hierdurch zur Nachricht dient. Den. itcn
Juli ign. . Der Kantons-Notar

C. A. Cassel mann. V. C.

Logis in Kassel zu vcrm iethcn r
1. Eine große Grube dorneheraus, nebst Kabinetmit

oder ohne Mestbelö, Nr. 25z in der untersten Ja,
kobsstraße.

2. Eine Stube sogleich oder auf Johanni. Hinter
dem Judenbrunnen, Nr. 796.

3. Eine Stube, 2 Kammern und Küche mit Meu,
belö, in der untersten Königsstraße Nr. 1150.

4. Bei dem ehemaligen alten Rathbause, Nr. 8O5

die erste Etageeine meublrrte Grube und Schlaf,
Kammer, sogleich.

5. Hinter dem Marstall, Nr. 730, ein Logis ohne
Meubles 3 Treppen hoch, vorneheraus, besteht in
Stube, 2 Kammern, Küche und Keller, sogleich
oder auf Michaeli.

6. In der Druselgasse, Nr. 2yy, eine Treppe hoch
ein schön tapeziertes ausmeublirtes. Zimmer für
einen einzelnen Herrn, sogleich.

 7. Eine Stube und Kammer mit oder ohne Meubles,

sogleich. In Nr 934..
g. vis - à- vis du Palais Royal dans la Maison du

Marchand.Bijoutier Frédéric Breul, il y a à

louer à la St Michel le premier étage qu’occupe
maintenant le grand Casino, composé de cinq
chambres à chauiler, Cabinet etcuisine, puis une
cave et place pour le boifr. Quand on le desire

on y pourra ajouter encore quelques chambres
 au second.

Vor dem königl. Pallaft in dem Hanse des Kauf,
marins Friedrich Breul, die belEtage, welche bis,
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